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Background Roland Pfisterer

12 Jahre im Bereich Software-Entwicklung,
Software-Engineering und Qualitätssicherung

12 Jahre operative IT-Verantwortung bei Anwender-
unternehmen verschiedener Branchen und bei SAP AG

Internationales Management von IT-Projekten
Ø Leitung von großen Software-Entwicklungsprojekten

im Zeit- und Kostenrahmen
Ø Aufbau von wirtschaftlichen IT-Infrastrukturen

mit Optimierung der Geschäftsprozesse
Ø Effizienzsteigerung durch Zusammenlegung dezentraler Rechenzentren
Ø Projektleiter von umfangreichen Software Implementierungsprojekten und

Durchführen von projektbegleitender Qualitätssicherung
Ø Globaler Rollout von SAP- Modulen mit Prozesskosten-Optimierung von mehreren

Mio €

Vorlesungen und Vorträge zum Thema Software-Engineering und Qualitätssicherung
Mitarbeit im DIN und ISO 9000 Gremium
Ausbildung als Coach, Trainer und Kommunikationsberater
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Inhalt

Die drei wichtigsten Faktoren aus meiner Erfahrung:

Ziele,

Erfahrung,

Konsequenz
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Ziele !

Ist unsere IT für die momentanen und künftigen

Unternehmensziele optimal ausgerichtet?

Unternehmensziele IT-Ziele
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Ziele

Ich kann nur zum Ziel kommen, wenn ich weiß,
wo ich bin und wo ich hin will

Ø Ist - Analyse und Bewertung Ihrer vorhandenen IT
Infrastruktur unter Einbeziehung der
Unternehmensprozesse

Ø Durchführung eines Preisbenchmarks im
Vergleich zu „best practice“ Installationen.

Ø Maßnahmenkatalog, wie z.B.
Ø Konsolidierung
Ø In-/Out-Sourcing
Ø Migration
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Erfahrung !

„Greenhorns“

und

„Longhorns“ !
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Erfahrung

Time-to-market traditionell versus „erfahrungsorientiert“!

www.erfolgsfaktor50.com

http://www.erfolgsfaktor50.com


 KIQun Ltd.  2005 Kostenoptimierung    Informationsmanagement   Qualitätssicherung Seite  8

Erfahrung

Nutzung der Erfahrung von langjährigen Fach- und Führungskräften durch

Coaching oder Interim Management

Ø Projektbegleitende Qualitätssicherung

Ø Übernahme von Management- und Projektverantwortung „auf Zeit“

Ø „Pool“ mit erfahrenen  IT-Managern
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Konsequenz

„To do the right things“

„To do the things right“

„To measure“
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SIX SIGMA
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SIX SIGMA



 KIQun Ltd.  2005 Kostenoptimierung    Informationsmanagement   Qualitätssicherung Seite  12

SIX SIGMA
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SIX SIGMA
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SIX SIGMA
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SIX SIGMA



 KIQun Ltd.  2005 Kostenoptimierung    Informationsmanagement   Qualitätssicherung Seite  16

IT-Kosten

Quelle: Informationweek, 02.11.2004 „IT-Kosten bleiben ein Dschungel“

IT-Kosten
ungefähr
bekannt

32%

IT-Kosten nicht
bekannt

51%

IT-Kosten genau
bekannt

17%

Untersuchung in 508 mittel-
ständischen Unternehmen

Versteckte IT-Ausgaben
machen etwa 1/2 der
budgetierten Gesamtkosten
von durchschnittlich 0,8 Mio €
p.a. je Unternehmen aus

Ursachen
Keine Erfassung bzw. Fehl-
Kontierung der IT-Kosten
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Beispiel 1: Optimierung einer IT Systemlandschaft

Lastenheft:
Feststellung der Ist-Situation mit
• IT-Systemcheck bzw.
• Costmark®-Analyse

Pflichtenheft:
• Maßnahmen priorisiert,
• Kooperationspartner ausgewählt,
• Einsparungsziele und Meilensteine festgelegt

Begleitendes Qualitätsmanagement
• geringe Ressourcenbindung

Ziel

Assessment

Begleitung der
Implementierung

Nachkalkulation

R
ei

fe
gr

ad

Sie vermuten, dass Ihre IT-Umgebung
Verbesserungspotentiale enthält!

Ausgangs-
punkt

optimierte IT-
Systemlandschaft
Nachweis der erreich-
ten Optimierungen

Projektierung
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Abbildung der zu untersuchenden
Gegenstände und Prozesse auf
ein allgemeingültiges Modell,

das Costmark®-Modell,
in dem sich die Inhaber

der SAP-Systeme
„wiederfinden“

anonymisiert

Interpretation

Costmark®

Referenz-
Datenbank

Vergleich mit
der „best practice“

Costmark®

ModellDatengewinnung

Berechnung von
Kennzahlen

Costmark®

Analyse-
Bericht

SAP
Performance

Daten

Automatischer
Download  von
Statistikdaten
des  Systems
(CCMS).

Über Templates komfortable
manuelle Eingabe erforderlicher
Daten (z.B Konfiguration,
Kosten, Leistung,
Qualitätsdaten)

Betriebs-
wirtschaft-
liche Daten

Beispiel 2: Vorgehen SAP Assessment
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Kosten für UHD, Support und Wartung

Konkrete Ansätze,
wo besondere
Effizienz
vorhanden ist
und wo wie viel
gespart werden
kann!

monatliches  errechnetes
Einsparungspotential

Euro pro Monat

Teilprozess Aufwand Fa. X Aufwand Ref.Mittel Potenzial Fa. X Potenzial Fa. X ges.
User Help Desk
(UHD) 1,97 € 12,81 € -10,84 € -81.261 €
Level-1-Support und
dem Enduser zuge-
wandte Seite von
Level-2-Support 71,09 € 24,28 € 46,81 € 350.762 €
Der Wartung
zugewandte Seite von
Level-2-Support und
Level-3-Support 82,37 € 25,04 € 57,33 € 429.566 €

Euro pro named User und Monat

Anm: Negative Zahlen zeigen Kostenvorteile gegenüber der Referenzgruppe auf.

Hier werden anderweitige Kosten mit „untergebracht“.

Ergebnisse der Costmark®-Analyse
Beispiel aus konkreter Projektarbeit

Beispiel 3:
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Auswertung der Transaktionsprofile

1000

2000

3000

4000

5000

0
CO FI MM PP SD YY ZE FR

Z*
Zuordnung der unspezifischen Menge der Z*-Transaktionen (für eigene
Entwicklungen) zu den logisch zugehörigen bzw. zu virtuellen Modulen.

=> Detaillierte Kenntnis der durch Eigenentwicklungen erzeugten Systemlast

ZCO ZFI ZMM ZPP ZSD

Ermittlung von
Auffälligkeiten
bei der Systembelastung:
• Ressourceneinsatz bei CO?
• Charakteristik von ZE?
Wertvolle Ansatzpunkte zur
Optimierung

mittl. CPU-Zeit der Dialog-Transaktionen des Applikationssystems in normierten CPU-msec.

Ergebnisse der Costmark®-Analyse
Beispiel aus konkreter Projektarbeit

Beispiel 4:
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10 Erfolgsfaktoren für IT Projekte

1. Unterstützung durch die Geschäftsführung Ziele! 18%

2. Einbeziehung der Nutzer Erfahrung! 16%

3. Erfahrene Projektleiter Erfahrung! 14%

4. Eindeutige Geschäftsziele und Verantwortung Ziele! 12%

5. Minimierung der Projektgröße Erfahrung! 10%

6. Standardisierte Software-Infrastruktur Konsequenz 8%

7. Angemessenes Vorgehensmodell einschließlich Konsequenz
Qualitätssicherung für den gesamten Project-Life-Cycle 6%

8. Stabile grundlegende Anforderungen Konsequenz 6%

9. Verlässliche Schätzungen Erfahrung! 5%

10.Kompetente und motivierte Mitarbeiter Erfahrung! 5%
(Quelle: Standish Group)
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Schlußfolgerung

Zur Effizienzsteigerung, Qualitätssicherung,

Kostenoptimierung
sind die drei wichtigsten Faktoren

Z E K

Ziele, Erfahrung, Konsequenz
30%                 50% 20%
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Diskussion

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Weitere Informationen über

www.kiq.de

roland.pfisterer@kiq.de

http://www.kiq.de
mailto:roland.pfisterer@kiq.de

